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Evolution und Optimierung 

1. Im Film wird unter anderem darauf hingewiesen, dass Evolution manchmal als „jahrmillionenlanger 
Optimierungsprozess“ bezeichnet wird. Stelle kurz dar, was mit dieser Aussage gemeint sein kann. 

_________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________ 

2. Die Schüler Lena, Tim und Emily vergleichen Optimierungsprozesse, wie sie durch Evolution in der 
Natur ablaufen, und Optimierungsprozesse, wie sie durch Wissenschaftler bei der Entwicklung 
technischer Produkte vorgenommen werden. Doch sind alle Aussagen aus Sicht der modernen 
Evolutionstheorie wirklich korrekt? Nimm zu den Aussagen kurz begründet Stellung. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Lena 

Emily 

Tim 

„Bei technischen 
Optimierungsprozessen 

ist es wie bei der 
Evolution der Lebewesen 

oft so, dass das 
tatsächliche Ergebnis, das 

letztlich erreicht wird, 
vorher nicht genau 

bekannt ist.“ 

„Forscher entwickeln 
technische Geräte, die 

möglichst gut benutzbar 
sind, ähnlich wie die 
Natur Lebewesen so 
entwickelt, dass sie 

möglichst optimal an ihre 
Umwelt angepasst sind.“ 

„In der natürlichen 
Evolution und auch bei 

der Optimierung 
technischer Produkte 
wird ein ähnliches Ziel 

verfolgt, nämlich 
Lebewesen oder Dinge 

besser zu machen.“
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